
Großveranstaltung der Lambrechter Fußball-Tal AH
AR-Turniereboten guten Fußball-Sport
(gk) Drei ausgezeichnet organisierte HaUenfußballtllrniere, zwei lib 40 Jahren und eins ab 50 Jahren, wurden am vergangenen
Samstag in der SporthaUe der Regionalen Schule in Lambrecht ausgetragen.

Die Ali-Spieler schenkten sich nichts und sparten auch nicht
mit Kdrpereinsatz; wie hier im Spiel Lambrecht gegen
Rheinzabern.

Zahlreiche Mannschaften boten bei drei AB-Turnieren in
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nen Jahr sein. Auch hier hat
te der TSV in der Vorrunde
gegen den FCK verloren, im
Endspiel aber mit 5:2 Toren
den SpießumgedrelrtDöch
in diesem Jshrsollte es nur
zu einem gerechten 1:1 rei
chen. Die Ex-Profis wurden
immer wieder von Werner
Melzer und Peter Schwarz
angetrieben undhatterirriit
dem ehemaligen Amateur
Nationaltorhüter Henrich
ihren letztendlich entschei
denden Akteur in ihren Rei
hen. Das Finale endete mit
dem siebten Schuss mit 6:5
Toren für Kaiserslautern und
der an-diesem. Tag<1ll1tals
Betreuer .anwesende" Rein~
hard Meier freute sich, dass
der Betze erstmals seit vielen
Jahren-: wieder einmal ein
Endspiel gegen die Talspie
ler gewinnen konnte. Bei
den Einheirnischenv.kamen
Günther Lörch, Ernst Lyn"
ker, Jürgen Adrian, Karl
Günther Müller, Edgar Ull
rich und derElmsteiner sre
fan Kroppzum Einsatz.
Der Turnierorganisator GeI"
hard Kuntz, welcher alle drei
Siegetehrungen vomahrri;
bedankte sich bei den vielen
fleißigen.' Helfem, .•.......•... den
Schiedsrichtern ErwinGlo"
big, Günther Heene, Hans
Kapp,Walter Klein, Ludwig
Lang . und ·.·GÜnther>Lörch
und allen, die zumguten Ge~

lingen dieses Events beige
tragen haben.

nisiert werden, da beide in
der .gleichen. Gruppe gesetzt
waren. Pünktlich um 15.40
Uhr begann dieses Event ab
50 Jahren.. Hier. setzte .. sich
zunächst die TuSLachen
Speyerdorf mit sieben
Zählern, vor demüberra
schend stark agierenden
"Erbsenbergern" vom VfR
Kaiserslautern durch. Keine
Chance hatte die Spielge
meinschaft ESP Rodenbach
und der SV Oberhausen
Barbe1roth.
Die andere Gruppe domi
nierte der 1. FC Kaiserslau
tern mit allen drei gewonne
nen Spielen vor dem Gastge
ber mit sechs Punkten; ge
folgt von Olympia Rheinza
bern und der TSG Wolfstein.
Da bei dieser Veranstaltung
mit Halbfinale gespielt wur
de, verlor zunächst Lachen
Speyerdorf gegen seinen
Angstgegner TSV
Lambrecht mit 4:0. Beiman
deren Halbfinale, der inter
nen Kaiserslauterer Stadt
meisterschaft, gewannen die
"Betze-Bube" mit 7:0 über
den Lokalrivalen vom VfR.
SömitträfenirrlkleinenEnd~ .
spiel der VfR Kaiserslautern
auf die Neustadter Vorstät
ter von der TuS aus Lachen
Speyerdorf und trennten sich
Remis, gewannen aber das
Neunmeterschießen mit 4:3
Treffern.
Die Endspielpaarung sollte
die gleiche wie im vergange-

setzte sich vercli~ntde~ SV
Geinsheirn, der in Robert
Nebel und Spielertrainer
Brendel seine herausragen
den Akteure hatte, vor der
TSG Wolfstein durch. Die
Plätze belegten der FSV Og
gersheim und die Spielge
meinschaft
Schönthal/Lambrecht, In der
anderen Gruppe gewann der
erstmals in Lambrecht spie
lende TuS Handschuhsheim
mit siebenPunkten vor Phö
nix Bellheim mit 6 Zählern.
Abgeschlagen waren der
VfB Mannheim-Gartenstadt
und die TuS Lachen-Speyer
dorf. Im kleinen Finale be
hielt Bellheim mit 3:2 Toren
die Oberhand über Wolf
stein, während sich Geins
heim und Handschuhsheim
2:2 trennten. Die Heidelber
ger behielten beim Neunme
terschießen die Nerven und
gewannen . etwas überra
schend mit 4:2 Toren den
vom TSV ausgelobten Geld
preis. Die Truppe vom Neck
ar wird sicherlich, wie auch
alle anderen Fußballspieler,
im kommenden Jahr ein gern
gesehener Gast in unserer
Stadt sein.
Das ..dritte Turniertnu.~st9

durch die }I1lFreitagerfolg
tenAbsagenvom·FKPirma~·

sens und der SV Kirchheim-

Leider hatten im Vorfeld
vier Teams, davon drei·
Mannschaften, kruzfristig
abgesagt, was der Veranstal
ter mit Unverständnis quit
tierte. Pünktlich um 9.45 Uhr
rollte dennoch der Ball. In
der ersten Gruppe setzte sich
die Talmannschaft vom VfL
Elmstein vor dem punktglei
chen Abonnementssieger
VfL Haineid durch. Abge
schlagen war der TSV Kö
nigsbach und verständlicher
weise die AH-60 des TSV
Lambrecht, die für Otter
bach eingesprungen war. In
der zweiten Gruppe setzte
sich der SV Katzweiler, der
auch die "dIitte Halbzeit"
deutlich gewinnen konnte,
vor der TSG Kaiserslautern
durch, gefolgt von Gimmel
dingen und der TSG Deides
heim. Den dritten Platz si
cherte sich Hainfeld deutlich
mit 6:1 Toren über die TSG
Kaiserslautern. Das mit
Spannung erwartete Finale
hielt auch, was es versprach.
Beide Vereine boten klasse
Fußballsport, wobei der 1:0
Sieg der Elmsteiner über
Katzweiler sicherlich ver
dient war.
Bei der zweiten Veranstal
tung waren alle gemeldeten
Teams anwesend. Auch hier
wurden Klassespiele abgelie-
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